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Sanierung Knoten 2 + 3, Stans Nord
Überkopfwegweiser mit Wechsel-
signaleinsätzen in Prismenausführung

Interview von
Beat Schlup, Leiter Verkauf HLS,
SIGNAL AG, 
Büren und Projektleiter «Stans»
mit Bruno Zimmermann,
Strasseninspektor des Kantons
Nidwalden

Wann wurde seinerzeit die alte beste-
hende Anlage in Betrieb genommen?
Mit der Eröffnung des Einkaufszentrum
«Länderpark» 1980.
Die installierte Lichtsignalanlage war
für diese Zeit revolutionär, denn sie
enthielt eine Bevorzugung der Grün-
phase, d.h. egal aus welcher Richtung
kommend, wurde dem Fahrzeuglenker
bei der Voranmeldung grün zugespro-
chen. Bei keinem Verkehr auf dem
Knoten, wurden sämtliche Lichtsignale
auf rot gestellt.

Was sind die Hauptgründe einer 
Sanierung?
Belag, Signalisation und VR-Anlage
sind 24-jährig. Die Beläge sind schad-
haft, die Wegweiser sind ausgekreidet
und mussten mehrmals ergänzt oder

angepasst werden und für die VR-Anla-
ge gibt es keine Ersatzteile mehr.

Wie sah das Bauprogramm aus?
Die gesamte Sanierung sollte in mög-
lichst kurzer Zeit abgeschlossen sein.
Das verlangte eine Koordination der
beteiligten Firmen. Dank der neuen 
Video-Detektion mussten keine Schlau-
fen gefräst werden. Damit konnten die 
Belagsarbeiten unabhängig, nach Ab-
schluss der übrigen Arbeiten ausge-
führt werden. Nach dem Erstellen ei-
ner provisorischen Signalisation wur-
den die alten Wegweiser und Ampeln
demontiert. Danach wurden die Mas-
ten und Portale gereinigt und neu be-
schichtet. 1 Woche später konnte mit
der Montage der im Werk der Signal
AG fertig zusammengebauten Weg-
weiser und Ampeln begonnen wer-
den. Die gesamten Arbeiten dauerten
14 Tage.

Wieso hat man für die Signalisation
der Überkopfwegweiser die 3M-Folie
DG-VIP ausgewählt?
Die neue DG-Folie hat den besten Kos-
ten/Nutzen-Effekt. Diese Hightech 
Folie besitzt einen sehr hohen Reflex-
wert, ist sehr strapazierfähig und für ei-
nen verhältnismässig kleinen Mehr-
preis erhältlich.

Entspricht die Neusignalisation Ihren
Erwartungen bezüglich Retroreflexion
und Lesbarkeit der Signale bei Nacht?
Im Kanton Nidwalden werden seit Jah-
ren nur noch DG-Folien verwendet Wir
wussten also, was wir erwarten konnten.

Wieso hat man auf eine Beleuchtung
der Überkopftafeln von oben verzichtet?
Die Reflexion der DG-Folie genügt voll-
kommen. Es können Strom und Unter-
haltskosten gespart werden.



Weshalb wurden bei einigen Quer-
schnitten so genannte Wechselsignale
in Prismenform eingebaut?
Mit der Eröffnung des Kirchenwaldtun-
nels 2006 bzw. 2008 wird die direkte
Verbindung A2/A8 realisiert. Der Ver-
kehr in Richtung Brünig muss nur noch
bei Sperrung der Nordröhre über den 
Anschluss Stans-Nord geleitet werden.
Die Wechselsignale bedeuten also 
eine Vorinvestition.

Wie sind Sie mit den Leistungen der
SIGNAL AG im Zusammenhang mit
dem Umbau zufrieden?
Die Leistungen der Signal AG waren,
wie erwartet gut. Dank optimaler Zu-
sammenarbeit konnte das Projekt in
sehr kurzer Zeit realisert werden.

Werden weitere Sanierungen von Ver-
kehrsknoten im Kanton NW folgen?
Für das Einkaufszentrum «Länderpark»
besteht ein Erweiterungsprojekt der
MIGROS. Sobald dieses realisiert
wird, entsteht bei diesem Knoten ein
Kreisel, ein Projekt besteht bereits. Zu-
dem werden im nächsten Jahr die bei-
den unfallträchtigen Kreuzungen
Acheregg in Stansstad und die Aus-
fahrt Stans-Süd umgebaut.

Herr Zimmermann, ich danke Ihnen für
das informative Gespräch.

B. Zimmermann, Strasseninspektor (r)/ 
M. Fischer, Niederlassungsleiter, 

Signal AG Dierikon (l)

Ein Novum
Die Swissbau  ist die grösste und wich-
tigste Baumesse der Schweiz. Sie 
ermöglicht den Besuchern einen voll-
ständigen Branchenüberblick und den
Ausstellern eine Kontaktmöglichkeit zu 
sämtlichen Trendsettern der Baubranche.
Informations- und Leitsysteme sind
nicht nur im Strassenverkehr von grös-
ster Wichtigkeit. Sondern immer mehr
wollen auch Benutzer von Industriezo-
nen, Werkarealen, Personen in Fuss-
gängerbereichen, bei industriellen, in-
stitutionellen und öffentlichen Bauten
und Anlagen schnell informiert sein
und auf direktem Wege zum Bestim-
mungsort geführt werden.
Signal AG präsentiert zum ersten Mal
an der Swissbau 2005 alle wichtigen
Elemente, die für eine reibungslose In-
formation und Lenkung aller Verkehrs-
teilnehmer auf öffentlichen und priva-
tem Boden benötigt werden.  So bei-

spielsweise visuelle Leit- und Informa-
tionssysteme, statische und automa-
tisch versenkbare Poller, elektrische
Schrankenanlagen und Produkte für
die Parkraumplanung.
Besuchen Sie uns an unserem Stand für
ein interessantes Gespräch gleich am
Eingang der Messehalle 1.0, Stand C
03.
Übrigens… nutzen Sie die Möglichkeit
zum Bezug einer SWISSBAU-Gäste-

karte (kostenloser Eintritt). Fordern Sie
noch heute mittels STOP ‘N GO-Ant-
wortkarte Ihren Gutschein an!


